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Witterungsbericht vom April 1973

Zi/sammen/asiM/jg: Der April war kalt, im Norden trüb und bei etwa nor-
malen Niederschlagsmengen in den Niederungen ungewöhnlich reich an Schnee-
fällen. Tessin trocken und sonnig.

Zftwez'c/zurzgen und Proze/ztza/z/e« in ftezug an/ dze Za/zg/aftrzgen Mitte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Be-

wölkung und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur: Stark unternormal. Niederungen der Alpennordseite, Wallis und
Graubünden Defizit 2—3, oberhalb 800 m ü. M. 3—4 Grad; kälter waren nur
April 1919, 1917 und 1903.

/ViederscWagrmengen: Normal, im Süden zu trocken. 100 bis 130 % Jura öst-
lieh Le Locle, Waadtländer Alpen und westliche Walliser Alpen, Teile des Berner
Oberlandes, Streifen Brünig—Aarau, Voralpen und Alpen östlich Rigi—Tödi
inklusive Thurtal—Säntis, Teile Mittelbündens und Prättigau; isoliert 130 bis
160% im Nordwestjura und in den Nordalpen. 60 bis 100% übrige Schweiz,
isoliert 40 bis 60% Raum Simplon—Gotthard und Sottoceneri.

Zo/z/ der Tage zzzz't zVz'<?%«c/7/ag: Unterschiedlich. Mittelland, Voralpen und
Mittelbünden bis 4, Adelboden 5 Tage übernormal. Wallis, Tessin und Engadin
2 bis 6 Tage unternormal, sonst um Norm. Ungewöhnlich hohe Zahl von Tagen
mit Schneefall in den Niederungen, ähnliche Jahre z. B. für Basel nur 1952, 1903
und 1874.

Gewz'z/er: Einzelne am 2., 3. und 19. nördlich, am 9. und 10. südlich der
Alpen.

Sonne/tsc/ze/n: Unternormal nördlich der Linie Martigny—Gotthard—Albula
mit 75 bis 95 %, örtlich 65 bis 70 % (östliche Voralpen und Alpen). Südlich ob-
genannter Linie übernormal: 100 bis 105% mittleres und südliches Wallis und
Engadin, 110% im Tessin.

Pewo/ftu/zg: Ubernormal. 105% Locarno, 110 bis 120% Jura, unteres Aare-
und Reussgebiet, Säntis, Wallis, Südtessin und Engadin. 120 bis 130% übrige
Schweiz.

Feucftrz'g&ez'r und AefteZ: Feuc/zZz'gZ:ez7: Unterschiedlich. Jurasüdfuss bis Genf
5 bis 7, Tessin 7 bis 11% zu trocken. Jura, Mittelland, Wallis und Engadin um
Norm, sonst 5 bis 12 % zu feucht. IVefte/: Überdurchschnittlich. Mittelland und
Jura meist 2 bis 5, Alpengipfel 6 Tage zu hoch. Graubünden, Tessin und Jura-
nordfuss um Norm.

//ez'/ere und trüfte Tage: 7/ezYere Tage: Allgemein Defizit 3 bis 6, Lausanne
und Genf 7 Tage. Trufte Tage: Meist übernormal. Jura, Westschweiz, Wallis,
Tessin und Engadin um Norm, sonst 3 bis 6 Tage, St. Gallen, Chur und Davos
8 Tage zu hoch.

JFz'nd: Verbreiteter Weststurm nördlich der Alpen am Abend des 2. mit
Spitzenböen 110 bis 120 km/h im Flachland, 180 km/h in 1500 m im Südschwarz-
wald; am 3. noch 70—90 km/h. Kräftige Bise am 9. und 10. in der Westschweiz
mit 85—110 km/h. Föhn am 22., 28. und 30. mit Spitzen in Altdorf von
80—100 km/h. Nordföhnsturm am 3. mit 110 km/h in Lugano, ferner am 4., 10.

und 19. mit 75—85 km/h. G. Gen-s/er
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